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Das Zitat

Unser Umschlagbild:

Grenadier

Fix Zobrist, Hendschiken

Der Aufstieg zum militärischen
Führer ist in den israelischen
Streitkräften vom Gruppenführer
an aufwärts nur möglich, wenn
der Soldat, wie Israels bekannter
Militärhistoriker Jehuda Wallach
schreibt, «gewisse normative
Forderungen erfüllt». Dabei liegt
der entscheidende Impetus in

dem in jeder Lage beispiellosen
Verhalten des Offiziers und
Kommandoführers. Bestimmter
Leitsatz ist hierbei die Parole:
«Folgt mir!» Jeder Soldat der Zahal
weiss, dass der Einsatzführer
seinen Leuten im Gefecht vorangeht.

Erinnert sei in diesem
Zusammenhang nur an einige
wenige Beispiele: Der erste,
der mit seinem Jeep bei der
Befreiungsaktion in Entebbe den
Bauch der «Herkules» verliess,
war der Oberbefehlshaber der
Fallschirm- und Infanterietruppen,
General Dan Schomrom. Der erste,
der am 28. Dezember 1969 bei
einem Kommandounternehmen in

Beirut die dortige Flughalle betrat,
war General «Raful» Eytan, der
Vorgänger Schomroms, und der
erste, der im Yom-Kippur-Krieg
zur entscheidenden Wende des
Kampfes in seinem Panzer nach
Ägypten übersetzte, war General
Ariel Scharon. Gewiss hat dieser
Einsatz in vorderster Front Israels
Führungskorps stets einen hohen
Blutzoll abverlangt — doch am
Ende stand immer der Erfolg, in

regulärer Feldschlacht wie im
Vorgehen gegen die palästinensischen
Fedayin. Auf diesen Führungsqualitäten

der höchsten Ränge
basieren also Israels militärische
Siege. Zugleich schuf das Vorbild
des Offiziers zwischen ihm und
den Unteroffizieren bzw.
Mannschaften ein stets kameradschaftliches,

ja oft freundschaftliches
Verhältnis.

Rolf Tophoven
(Wehrwissenschaftliche Rundschau 1/1977)
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